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Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung: 

Montag                           von      9.00   bis   11.00 Uhr     und    15.00     bis   18.00 Uhr 

Dienstag                         von      9.00   bis   11.00 Uhr 
Mittwoch                        von      9.00   bis   11.00 Uhr 

Donnerstag                     von      9.00   bis   11.00 Uhr     und    15.00     bis   18.00 Uhr 

Freitag                          von      9.00   bis   11.00 Uhr        
Tel.: 07375 / 227   Fax 07375 /1549       eMail: info@Gemeinde-Lauterach.de      Homepage: www.Gemeinde-Lauterach.de   

Verantwortlich: Bürgermeister Bernhard Ritzler  Tel.: 07375/227            -          Redaktionsschluß Amtsblatt:   Dienstag  8.00 Uhr 

                           eMail: bm@Gemeinde-Lauterach.de 

MITTEILUNGSBLATT 
 

der Gemeinde  Lauterach 
 

 

      HERAUSGEBER: BÜRGERMEISTERAMT LAUTERACH Nr.         9/01.03.2024 
 

Termine 
 

Gemeinderat Lauterach – Einblicke in die Gemeinderatsarbeit      Freitag, 01.03.2024 

19.00 Uhr, Gasthaus Krone, Lauterach 
 

Abfuhr Gelber Sack              Montag, 04.03.2024 
 

Abfuhr Restmülltonne              Dienstag, 05.03.2024 
 

Abfuhr Biotonne             Donnerstag, 07.03.2024 
 

Chor PiCanto – Jahreshauptversammlung, 19 Uhr, Gasthaus Krone      Freitag, 08.03.2024 
 

Problemstoffannahme im Entsorgungszentrum          Samstag, 09.03.2024 
siehe Abfallkalender 2024 der Abfallwirtschaft 
 
Wanderverein Lauterach e.V., 55. Intern. Lautertal-Wandertage         09./10.03.2024   
 

Eröffnung Lauterbrücke an der Lautermündung 
Am Freitag, dem 01.03.2024 um 15.00 Uhr kann die neue Brücke über die Lauter an der 

Lautermündung freigegeben werden. Die Bauarbeiten wurden nach der Genehmigung sehr schnell 

und ohne Probleme durchgeführt. 

Ein herzlicher Dank geht an alle, die hier beteiligt waren, vor allem unserem Bauleiter Herr 

Mammel.  

Nachdem die Brücke am vergangenen Samstag im Rahmen der Fußwallfahrt der Seelsorgeeinheit 

bereits gesegnet wurde, hier geht ein großes Dankeschön an unseren Herrn Pfarrer Loi und Diakon 

Hänn, folgt jetzt am Freitag die behördliche Freigabe. 

 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 

Ihre Gemeindeverwaltung 
 

 

Wunder geschehen plötzlich. Sie lassen sich nicht herbeiwünschen, 

sondern kommen meist ungerufen, in den unwahrscheinlichsten Augenblicken. 

 
Georg Christoph Lichtenberg 

 

 

mailto:info@Gemeinde-Lauterach.de
http://www.gemeinde-lauterach.de/
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Bericht aus der Gemeinderatsitzung vom 23. Februar 2024 
 

TOP 1  Protokoll der Sitzung vom 19.01.2024 
Das Protokoll der Sitzung vom 19.01.2024 wurde per Umlauf bekannt gegeben. 
Es ergaben sich keine Einwände. 
 
TOP 2   Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung und des 
              Haushaltsplanes 2024 einschließlich Finanzplanung 2023-2027 
Die Haushaltssatzung sowie der Haushaltsplan 2024 einschließlich der Finanzplanung 

wurde durch den Gemeinderat nach nochmaliger Beratung und umfassender Erläuterung 

durch Herrn Mussotter von der Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen einstimmig 

beschlossen. Die Vorberatung zum Haushalt 2024 fand bereits in der Sitzung des 

Gemeinderats am 19.01.2024 statt. 

Eine weitere Kreditaufnahme in Höhe von 150.000,00 € ist für das Geschäftsjahr 2024 

vorgesehen. 

Geplante Investitionsmaßnahmen für dieses Jahr sind unter anderem die Fertigstellung der 

Feuerwehrgarage, Einführung des Digitalfunk und Gerätschaften für die Feuerwehr. Die 

Sanierung der Sporthalle (wenn dies über ein Förderprogramm des Bundes möglich wird), 

Wasserwerk/Leitungsbau und Notstromaggregat für die Wasserversorgung, Ausbau weiße 

Flecken, Anschaffung einer Pumpe für das RÜB Reichenstein, Endausbau/ Straßen- 

beleuchtung im Baugebiet Ehinger Steige III, Straßenbeleuchtung in Neuburg und an der 

Grundschule, Salzsilo und Transportfahrzeug für den Bauhof, Spielplatz Schwärze, Geräte 

und Gestaltung Außenanlage Infozentrum.      

Die Haushaltslage der Gemeinde ist weiterhin sehr angespannt! 

Die Haushaltssatzung wird zur Genehmigung an die Rechtsaufsichtsbehörde übersandt 

und im Mitteilungsblatt veröffentlicht.                                                                                    

Der Haushaltsplan 2024 wird im Rathaus in Lauterach ausgelegt und kann dort 

eingesehen werden. 

TOP 3  Bildung des Gemeindewahlausschusses für die Europa-, Kreistags- und   
            Gemeinderatswahl am 09.06.2024 
Am Sonntag 09. Juni 2024 finden die regelmäßigen Wahlen zum Kreistag und 
Gemeinderat statt. Ebenfalls wird an diesem Tag auch die Europawahl abgehalten. 
Kandidaten, die auf einer Liste zur Wahl stehen, dürfen nicht als Wahlhelfer 
hinzugezogen werden.  
Bei jeder Wahl hat der Gemeinderat einen Wahlausschuss zu benennen, der die Wahl 
leitet und das Wahlergebnis festellt (§ 11 Absatz 1 Kommunalwahl- gesetz). Der 
Gemeindewahlausschuss nimmt in der anstehenden Wahl auch gleichzeitig die 
Aufgabe des Wahlvorstandes für die Europawahl wahr. 
Wie in früheren Jahren wird die Gemeinde einen Wahlbezirk bilden. Das Wahllokal wird 
von 08:00 bis 18:00 Uhr im Leseraum der Lautertalhalle geöffnet sein. 
Nachdem Bürgermeister Ritzler als Kandidat für die Kreistagswahl antreten wird, kann 
er nicht Vorsitzender des Wahlausschusses sein. 
In der Sitzung wurden folgende Personen aus der Gemeinde für die Besetzung des 
Wahlausschusses durch den Gemeinderat benannt: 
 
1. Vorsitzende   Frau Simone Schelkle, Lauterach-Reichenstein 

2. Stellv. Vorsitzende  Frau Carina Mall, Lauterach-Neuburg 

3. Beisitzer   Frau Carolin Schrade, Lauterach 

4. Beisitzer   Frau Lara Epp, Lauterach-Neuburg 
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5. Beisitzer   Herr Ingo Pfeifer, Lauterach-Talheim       

6. Schriftführerin  Frau Pia Kübek, Lauterach 

7. Stellv. Schriftführerin Frau Annette Steiner, Lauterach  

Weiter wurden als Ersatzkandidaten im Fall der Verhinderung eines der ganannten 
Kandidaten bzw. einer Kandidatin folgende Personen benannt: 
 
     Herr Manfred Aierstock, Lauterach 
     Frau Christine Epp, Lauterach-Neuburg 
     Frau Kreszentia Höft, Lauterach-Talheim 
     Herr Hubert Munding, Lauterach-Reichenstein 
 
TOP  4  Errichtung einer Funksende- und Empfangsanlage für das Vodafone  
Mobilfunknetz und Mobilfunkdienste privater Netzbetreiber, Neubau eines 
Stahlgittermasten, Übernahme einer Baulasterklärung  
Im Zusammenhang mit der Errichtung eines Funksendemastens auf Flst. 2251 (beim 
Sportgelände) wurde die Gemeinde zum Einvernehmen des Bauvorhabens und zur 
Übernahme einer Baulasterklärung, deren Zuständigkeit den Rückbau der Anlage 
beinhaltet, aufgefordert.   
Nach kurzer Beratung war sich der Rat einig dem Bauvorhaben das Einvernehmen zu 
erteilen. 
Bezüglich der Baulasterklärung möchte der Vorsitzende zunächst mit den Behörden 
nochmals Rücksprache halten, weil der in der Baulast enthaltene Rückbau eine 
zusätzliche finanzielle Belastung für die Gemeinde ergeben soll.  
 
TOP 5  Baugesuch zur Aufstockung und Erweiterung in Holzbauweise sowie  

energetische Ertüchtigung eines bestehenden Wohnhauses,  
Flst.-Nr. 397/2 in Neuburg 

Bei der Gemeindeverwaltung ging ein Baugesuch zur Umrüstung des Oberge- 
schosses für Wohnzwecke ein. Der Gemeinderat erteilte hierzu sein Einvernehmen. 
 
TOP 6  Tektur - Bauvorhaben Neubau einer Doppelgarage, Flst.-Nr. 397/2 in      
             Neuburg      
Bei der Gemeindeverwaltung ging über das Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Baubehörde, 
die Tektur zum Bauvorhaben Neubau einer Doppelgarage ein. 
Über das Bauvorhaben wurde im Jahr 2021 bereits beraten. 
Die Garage soll nun versetzt werden und lag erneut zur Beratung vor. 
Der Gemeinderat erteilte hierzu sein Einvernehmen. 
 
TOP 7  Betriebsplan 2024 Gemeindewald 
Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis hat den Betriebsplan 2024 für den Gemeindewald 
erstellt und übersandt. Für den Gemeindewald sind im Jahr 2024 keine Maßnahmen 
geplant. Der Gemeinderat hat dem vorgelegten Plan zugestimmt. 
 
TOP 8  Ausstattung Gemeindebauhof – Erneuerung Bereifung Gemeindetraktor 
Die Bereifung des Gemeindetraktors muss erneuert werden. Für die kommende 
Wintersaison können die Reifen nicht mehr verwendet werden. 
Um günstige Winterpreise zu nutzen sollen die Reifen jetzt gekauft werden und dann 
vor der Wintersaison montiert werden. 
Dem Gemeinderat lagen von zwei Firmen Angebote vor. 
Die Entscheidung wird verschoben. Es soll ein weiteres Angebot eingeholt werden und 
eine Anfrage zu einem Sonderprogramm/Aktionen im Herbst. 
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TOP 9  Bekanntgaben-Sonstiges 
 
Abwasserverband Raum Munderkingen 
Die 1. Rate für die Betriebskostenumlage 2024 wurde fällig und der Gemeinde mit 8.500,00 € in 
Rechnung gestellt. 
 
Abrechnung der Beteiligung Kindergarten St. Peter, Untermarchtal 
An die Gemeinde Untermarchtal wurde der Betrag von 83.749,97 € für den Abmangel des 
Kindergartens St. Peter für das Betriebsjahr 2023 beglichen. 
 
Fragen aus dem Gemeinderat und Bürgerfragen 
 
1. Herr Rolf Sorgenfrei fragte, ob das E-Werk an der Lauter, Richtung  
    Donaumündung geschlossen sei? 
    BM Ritzler teilte mit, er wisse, dass der Betreiber Probleme bzgl. der Biber habe  
    und es sein könne, dass die Anlage stillsteht. Der Stillstand wurde aus dem  
    Gemeinderat bestätigt.      
 
2. Herr GR Martin Vollmayer erkundigte sich nach dem Stand des Feuerwehr  
    Bedarfsplans. 
    BM Ritzler teilte mit, dass Gespräche mit den Kommandanten geführt werden. 
    Nach Abstimmung der Ergebnisse mit beiden Feuerwehren aus Untermarchtal und  
    Lauterach werden die Gemeinderäte in einer gemeinsamen Sitzung informiert.   
 

Des Weiteren fragte Herr Vollmayer an, ob für die Lautertalhalle ein WLAN-Zugang 
eingerichtet werden kann. 
Die sollte zeitnah umgesetzt werden, da sich Vereine ein Kassensystem angeschafft haben. 
BM Ritzler sagte zu, dies in die Wege zu leiten. 

 
3.  Herr GR Andreas Burger erkundigte sich nach dem Sachstand Straßenlaternen  
     im Baugebiet Ehinger Steige III? 
     BM Ritzler teilte mit, dass die Lampen und Masten geliefert sind und die  
     Beleuchtung zeitnah montiert werden soll. 
   
     Ein weiterer Hinweis betraf die Sicherung der Steckdosen in der Lautertalhalle. 
     Diese Bitte ging bereits wenige Tage zuvor von der Mutter-Kind-Gruppe bei der  
     Gemeindeverwaltung ein. 
     Die Verwaltung hat intern bereits beauftragt die Elektrizität zu prüfen bzw. die  
     Steckdosen sichern lassen. 
 
4.  Herr GR Horst Wimmer sprach den schlechten Zustand der Lautertalhalle an. 
     Die Verwaltung hatte in vergangener Zeit die Stelle für eine Reinigungskraft  
     ausgeschrieben. Bewerbungen gingen nicht ein. 
     BM Ritzler will dieses Problem mittels der Vergabe an gewerbliche Reinigungs- 
     Unternehmen lösen und hat dazu bereits Kontakt mit entsprechenden Betrieben  
     gesucht. In Abhängigkeit von den Angebotspreisen soll dann ein Auftrag  
     vergeben werden. Der Gemeinderat nahm zustimmend Kenntnis. 
 
Im Vorfeld und im Nachgang erfolgte eine nichtöffentliche Beratung! 
 

Humor 
 

Der Lehrer: „Wie ist die Vergangenheitsform von „Der Mensch denkt und Gott lenkt?““  
Moni: „Der Menscht dachte und Gott lachte.“ 
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Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
 

Veranstaltungsreihe „Den Landkreis genießen“ 
Einblick in die Lebensmittelproduktion auf einem Hühnerhof 

„Den Landkreis genießen“ lautet das Motto einer Veranstaltungsreihe des Landratsamtes Alb-
Donau-Kreis, die in Kooperation mit heimischen Betrieben Einblick in die regionale Erzeugung von 
Lebensmitteln gibt. Am Samstag, den 16. März 2024, von 10:00 bis 12:00 Uhr geht es auf dem 
Eierhof Häußler in Bollingen um das Thema „Vom Huhn zum Ei“. Interessierte können sich bis 
Montag, den 11. März 2024, per E-Mail anmelden unter: ernaehrung@alb-donau-kreis.de 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten Einblick in die Arbeit auf dem Hof und bekommen 
Antworten rund um die Legehennenhaltung: Sie erfahren beispielsweise, welches Futter ein Huhn 
erhält, ob alle braunen Hühner auch braune Eier legen, was mit den Bruderhähnen geschieht und 
wie der Stempel auf das Ei kommt. 

 

Vortrag am 19. März 2024 im Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
Tipps zum Gärtnern auf Terrasse und Balkon 

Man muss keinen Garten besitzen, um erfolgreich Gemüse, Kräuter, Blumen und Obst anzubauen. 
Auch auf kleinstem Raum ist das möglich, beispielsweise auf der Terrasse oder dem Balkon. 
Ulrike Bahmer vom Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis gibt am 
Dienstag, den 19. März 2024, um 19 Uhr allen Interessierten Tipps zum Anbau und erläutert wie 
eine Bepflanzung mit guter Ernte das ganze Jahr über gelingt. Der kostenfreie Vortrag findet in der 
Mitarbeiterlounge des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis, Schillerstraße 30 in Ulm, statt und dauert 
bis etwa 20:30 Uhr. 
 
Anmeldungen sind nur per Mail bis zum Freitag 15. März 2024 beim Fachdienst Landwirtschaft 
des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis unter ernaehrung@alb-donau-kreis.de möglich. 

 

Arbeitsgemeinschaft Weltkultursprung gewinnt Staatsanzeiger Award 2023 
Eine Zeitreise in die Steinzeit – das machen die 600 Meter bis 6,7 Kilometer langen „Eiszeitspuren“ möglich: 

Die Themenwege führen seit Ende 2021 Gäste und Einheimische zu den Welterbe-Höhlen im Ach- und 

Lonetal. Große, illustrierte Informationstafeln vermitteln entlang der Wege Wissen zum Thema Eiszeit und 

Kinder erwartet eine Vielzahl an Erlebnisstationen, wie die imposanten, eiszeitlichen Holzklettertiere. Sie sind 

Teil des umfangreichen Informations- und Beschilderungssystem im Welterbegebiet. 

Dieses ist nun am vergangenen Donnerstagabend mit dem Staatsanzeiger Award in der Kategorie „Kultur und 

Tourismus“ ausgezeichnet worden. Die Staatsanzeiger Akademie, ein Weiterbildungsinstitut der 

Wochenzeitung „Staatsanzeiger“, hat den Preis kürzlich im Landesmuseum Württemberg in Stuttgart in fünf 

unterschiedlichen Kategorien vergeben. Zahlreiche Bewerbungen aus ganz Deutschland waren dafür 

eingegangen. In der Kategorie „Kultur und Tourismus“ konnten Projekte eingereicht werden, mit denen die 

Bekanntheit von Kultureinrichtungen oder Kommunen gesteigert werden sollen. 

Seit der Anerkennung zum UNESCO-Welterbe im Jahr 2017 arbeitet die Arbeitsgemeinschaft 

Weltkultursprung daran, die „Höhlen und Eiszeitkunst der Schwäbischen Alb“ für Besucher sichtbar und 

erlebbar zu machen. Um das umfangreiche Informations- und Beschilderungssystem zu entwickeln und 

umzusetzen, das sich in einer einheitlichen Gestaltung über das Achtal und das Lonetal erstreckt, hatten die 

Kommunen fünf Jahre lang intensiv und tälerübergreifend zusammengearbeitet.  

„Der Award ist eine besondere Auszeichnung für das Engagement der Arbeitsgemeinschaft 

Weltkultursprung. Gemeinsam haben wir es geschafft, das UNESCO-Weltkulturerbe im Ach- und Lonetal in 

Wert zu setzen und dabei ein abwechslungsreiches und informatives Freizeitangebot für Gäste und 

Einheimische geschaffen“, sagt Heiner Scheffold, Landrat des Alb-Donau-Kreises und Sprecher der 

Arbeitsgemeinschaft. „Mein herzlicher Dank gilt den Städten und Gemeinden Asselfingen, Blaubeuren, 

Herbrechtingen, Niederstotzingen, Öllingen, Rammingen und Schelklingen für die gute, interkommunale 

Zusammenarbeit und der Geschäftsstelle Weltkultursprung für ihre hervorragende Arbeit.“ 
 

Agentur für Arbeit Ulm 
 

Online-Vortrag - Keine Knicke bei Knigge 

Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Ulm gibt am Mittwoch, den 13. März im Rahmen einer 
Online-Veranstaltung hilfreiche Tipps zum Bewerbungsprozess, frei nach dem Motto "Keine Knicke 
bei Knigge". Der einstündige Vortrag beginnt um 17 Uhr und bietet allen Interessierten zunächst 

mailto:ernaehrung@alb-donau-kreis.de
mailto:ernaehrung@alb-donau-kreis.de
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einen Überblick, worauf bei einer schriftlichen Bewerbung neben dem Inhalt noch zu achten ist. 
Darüber hinaus wird es hilfreiche Verhaltenstipps für das Vorstellungsgespräch geben, egal ob 
persönlich, telefonisch oder über Onlineformate. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch über die BiZ-
Hotline unter 0731 160-888. Der Link zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor 
Veranstaltungsbeginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, Notebook, 
Tablet oder Smartphone möglich.  

Zum Osterfest ein Praktikum im Nest 
Mit den Praktikumswochen Baden-Württemberg können auch Schülerinnen und Schüler aus der 
Region die Vielfalt der Berufe erleben und direkte Einblicke in verschiedene Unternehmen 
gewinnen. Die nächste Chance dazu gibt es rund um die anstehenden Osterferien vom 11. März 
bis 5. April.  Die Registrierung ist bereits geöffnet. Für ein Praktikum während der Schulzeit können 
Schülerinnen und Schüler gar eine Befreiung vom Unterricht bei der Schule beantragen. Die 
Anmeldung für ein Praktikum erfolgt unter www.praktikumswochen-bw.de mit einem kurzen Profil, 
ohne Lebenslauf und ohne Noten. Die Plattform bietet auch Informationen zu den teilnehmenden 
Unternehmen, Erklärvideos und weitere Einzelheiten zum Ablauf der Praktika.   
Stimmen der Partner des Fachkräftebündnisses Ulm/Oberschwaben zu den Praktikumswochen:  
 
Dr. Torsten Denkmann, Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Ulm: 
„Praktika sind der Königsweg für Schülerinnen und Schüler, um erste Einblicke in eine noch 
fremde Berufswelt zu bekommen. Sie sind für absolut alle Jugendlichen empfehlenswert, nicht nur 
für diejenigen, die unmittelbar vor einer Berufswahlentscheidung stehen. Die Praktikumswochen 
sind ein starkes Angebot, bei dem junge Menschen und Betriebe auf einfache Art und Weise 
zueinander finden, sich kennenlernen und erste Kontakte knüpfen können. Die Aktion ist eine 
beispielhafte Initiative und genau aus diesem Grund beteiligt sich die Arbeitsagentur nicht nur als 
Unterstützer der Praktikumswochen, sondern bietet selbst auch Praktika im eigenen Haus an.“  
 
Petra Engstler-Karrasch, Hauptgeschäftsführerin der IHK Ulm: 

„Die Teilnahme an den Praktikumswochen ist in meinen Augen für Schülerinnen und Schüler eine 
wunderbar unbürokratische Möglichkeit herauszufinden, welche Ausbildungsberufe am besten zu 
ihren Talenten und Interessen passen. Ich freue mich, wenn viele Jugendliche, die vor der 
Berufswahl stehen, diese Chance nutzen, um den für sie individuell richtigen Berufseinstieg zu 
finden.“  

Dr. Tobias Mehlich, Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer Ulm: 

„Der Arbeitsmarkt hat sich verändert. Heute bewerben sich Betriebe oftmals bei den jungen 
Menschen und nicht mehr andersherum. Praktika sind ein vielversprechender Weg. Nur wenn 
Jugendliche Berufe kennenlernen und ihre Talente entdecken, können sie entscheiden, ob eine 
handwerkliche Ausbildung für sie das Richtige ist. Ich hoffe, wir können viele junge Menschen 
dafür gewinnen in den Ferien ein Praktikum zu machen. Die Karrierechancen im Handwerk sind 
gut. Die Handwerksbetriebe in der Region sind krisensichere Arbeitgeber.“ 

Der zweite Aktionszeitraum der Praktikumswochen 2024 findet rund um die Herbstferien (14. 
Oktober bis 31. Oktober) statt. 

 

Kreisbauernverband Ulm-Ehingen e. V. 
 

Einladung zum Bauern- und Bäuerinnenfrühstück des Kreisbauernverbandes Ulm-Ehingen e. V. am 

Samstag, 16. März 2024, Beginn 9:30 Uhr in der Hohlensteinhalle in Asselfingen. 

Herr Roderich Kiesewetter MdB, Oberst a.D, informiert Sie mit einem spannenden Vortrag zum Thema: 

„Sicherheit und Landwirtschaft im Spannungsfeld geopolitischer Herausforderungen“  

Den humorvollen Teil übernimmt der schwäbische Kabarettist Otmar Walcher alias „Jakob Wunder“. 

Der Eintritt inklusive Frühstück beträgt 15,00 € pro Person, die Bewirtung übernehmen die LandFrauen 

des Kreisverbandes Ulm und die LandFrauen von Asselfingen.  

Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder und Freunde des KBV Ulm-Ehingen e. V, Anmeldung 

erbeten bis spätestens 08.03.2024 unter Telefon-Nr. 07305/92628-10 oder per Mail an ulm-ehingen@lbv-

bw.de. 

 

 

mailto:Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de
http://www.praktikumswochen-bw.de/
mailto:ulm-ehingen@lbv-bw.de
mailto:ulm-ehingen@lbv-bw.de
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Vereine/Veranstaltungen 
 

 
 

Auswärtige Vereine/Veranstaltungen 
 

 

LandFrauenverein Obermarchtal und Umgebung 
„Das Haus Württemberg – vom Fürstengeschlecht zum Königreich von Napoleon´s 
Gnaden“ 
So lautet die Überschrift von unserem Frauenfrühstück am Dienstag, 12.03.2024, um 8.30 Uhr im 
DGH Obermarchtal. 
Romy Wurm wird mit gewohnter Freude und Begeisterung über die Geschichte unseres 
Bundeslandes erzählen und Einblicke in frühere Zeiten geben. Das Frühstück ist der theoretische 
Teil, im Sommer machen wir praktisch  eine Lehrfahrt zu den verschiedenen Stationen. 
Kosten / Frühstück: 10,- € 
Anmeldung bei der Vors. (Tel. 07375 – 1367) oder über WhatsApp  bis Freitag,08.03.24 
 
LandFrauen-Tag im Kino 
Am Freitag, 15.03.2024, findet der LandFrauentag statt. Von unserem Ortsverein nehmen 24 
Frauen teil. Der Betrag von 17,- € wird per Abbuchung von uns eingezogen. 
 
Vorsitzende Andrea Fischer 
 

 

 

 

 

 

 

   Am Freitag, 08. März 2024 um 17.30 Uhr  

   Generalprobe mit Kindervorstellung. 

   Der Eintritt an der Kindervorstellung ist für  

   Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 

   frei.  
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Anzeigen 
 

Wohnungen im Mehrfamilienhaus „Bruckstraße 28“ / „Gutenberggäßle 5“, Rottenacker, zu 

vermieten 

Im neu erstellten Mehrfamilienhaus in der Bruckstraße 28 / Gutenberggäßle 5 kann die Gemeinde 

noch zwei unmöblierte Wohnungen (ohne Küche) mit jeweils 3 Wohnräumen (Wohnflächen mit 

72,77 m2 und 71,17 m2) vermieten. 

Jeder Wohnung ist ein Stellplatz zugeteilt. 

Berechtigter Personenkreis 

Personen, die durch einen Wohnberechtigungsschein nach § 15 LWoFG die Einhaltung der 

Einkommensgrenze und der für sie angemessenen Wohnungsgröße nachweisen (begünstigter 

Personenkreis). 

Der Mietpreis (Kaltmiete) liegt bei aktuell ca. 6,00 €/m2 zuzüglich der tatsächlich anfallenden 

Nebenkosten. 

Interessierte können sich beim Bürgermeisteramt Rottenacker, Bühlstraße 7, 89616 Rottenacker, bis 

14.03.2024 schriftlich bewerben. Hier werden auch weitere Auskünfte erteilt (Tel.Nr. 

07393/95040). 

 
 

 
 

Kirchliche Mitteilungen 
 

Evangelische Kirchengemeinde Mundingen, Pfarrer Markus Häfele 

Pfarrberg 14, 89584 Mundingen, Tel. 07395-375 Fax: 07395-92066,     

E-Mail: pfarramt.mundingen@elkw.de 



9 

 
 
Wochenspruch für Okuli (Lukas 9, 62): Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht 
geschickt für das Reich Gottes. 
 
Sonntag, 3. März  9.30 Uhr   Kindergottesdienst im Gemeinderaum 

19 Uhr     Abend-Gottesdienst mit Pfarrer Markus Häfele 
 
 Weil wir den Gottesdienst abends feiern, findet am Sonntagmorgen kein   
Gottesdienst statt. 
 

 
Termine der Woche 
Freitag, 1. März  16 Uhr     Jungschar im Gemeinderaum 

19 Uhr     Weltgebetstag, Gottesdienst in Granheim 
Montag, 4. März  20 Uhr    Kirchenchor im Dorfgemeinschaftshaus 
Donnerstag, 7. März  14.30 Uhr   Seniorennachmittag des DRK in der Krone in Dächingen 
Freitag, 8. März  16 Uhr     Jungschar im Gemeinderaum 
 
Impuls-Telefon 
Unter der Telefonnummer 07395 9689796, normale Festnetznummer im örtlichen Telefonnetz, gibt 
es einen neuen Impuls von zwei bis drei Minuten von Pfarrer Markus Häfele. In der Regel wird am 
Freitag ein neuer Telefon-Impuls eingestellt. 
 
Visitation in der heißen Phase 
 
In diesen Tagen, seit 26. Februar bis 10. 
März findet die heiße Phase der 
Visitation statt. Dekan Michael 
Karwounopoulos hat schon die Sitzung 
des Kirchengemeinderats, den Konfi-
Unterricht sowie einige Gruppen und 
Kreise in Zwiefalten-Hayingen und in 
Mundingen besucht. Aber auch 
Besuchstermine beim Musikverein, beim Ortsvorsteher Rolf Scherb und bei Firma Mundal gehörten zum 
Programm. 
 
Am Sonntag, 10. März, um 10 Uhr feiern wir als Distrikt in der Digelfeldhalle in Hayingen einen fröhlich-
lebendigen Abschlussgottesdienst der beiden Visitationswochen.  
Die Kirchenchöre aus Zwiefalten-Hayingen und Mundingen, die bereits intensiv gemeinsam proben, und die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden, sowie viele andere werden mitwirken.  
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es beim Kirchkaffee Begegnungen und Zeit für Gespräche. Es wäre 
schön, wenn Sie diesen ganz besonderen Gottesdienst mit uns feiern. Am besten Sie bringen noch jemand 
anderes mit. Herzliche Einladung auch im Namen des Kirchengemeinderats. 

 
Beten wie ein Hund 
 
Martin Luther beobachtet einmal seinen kleinen Hund, der mit bettelnden 
Blicken neben Luther am Esstisch saß und auf einen Bissen hoffte und wartete. 
Seine Augen ließ der Hund nicht von seinem Herrchen abschweifen. Martin 
Luther kommentierte die Haltung seines Hundes mit den Worten: „O dass ich 
so beten könnte, wie der Hund auf das Fleisch kann sehen. Seine Gedanken 
stehen allein auf das Stück Fleisch, sonst denkt, wünscht, hofft er nichts." 

 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Pfarrer Markus Häfele und die Mitarbeiter der Kirchengemeinde Mundingen 


